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Analphabetismus im 19. und 20. Jahrhundert

1897: 43% Analphabeten in Stadt und 76% am Land

1920: 27% Analphabeten in Stadt und 62% am Land

1939: durchschnittlich 87% konnten lesen und     schreiben1

Alphabetisierungskampagnen ab 1920er Jahre:

Gründung zahlreicher öffentlicher Bibliotheken

1 Vgl. Hildermeier (2017: 315ff u. 567)
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Bibliotheken und Bibliotheksbestände in Russland

1990: 115 000 Bibliotheken für 149 Mio. Einwohner2

Bestände heute:

Russische Staatsbibliothek: 44 Mio. Medien

Russische Nationalbibliothek: 36 Mio. Medien

Bibliothek der RAN: 26 Mio. Medien

Öffentliche Historische Bibliothek Russlands: 6 Mio. Medien

Russische Staatsbibliothek für Ausländische Literatur: 4 Mio. Medien

Russische Staatsbibliothek für Sehbehinderte: 1 Mio. Medien

2 vgl. Müller (1998:166)
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Politische Ideologie im Bibliothekswesen

1990er: kurzfristiger Verlust von Fördermittel und Neustrukturierung

2000er: Zentralismus und „Kulturpatriotismus“ als neue ideologische 
Agenda

Starker staatlicher Einfluss auf Medien- und Bildungssektor trifft auch 
Bibliothekswesen

Gründung einer eigenen Nationalbibliothek für russischen Staat

Patriotismus und wissenschaftliche „Exzellenz“ als Leitfaden für 
Retrodigitalisierung und Open Access
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Die Jelzin-Präsidentenbibliothek
(Prezidentskaja biblioteka imeni B.N. El‘zina)

Gegründet 2007, seit 2008 im Rang einer Nationalbibliothek

Hauptaufgabe: 
Retrodigialisierung und „Archivierung des nationalen Kulturerbes zur Theorie, 
Geschichte und Praxis des russischen Staates und der russischen Sprache“3

4 Grundsammlungen (bazovye kollekcii): 

- Russisches Territorium

- Russisches Volk

- Russischer Staat

- Russische Sprache

3 Profil‘ komplektovanija (2.6.18)
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Elibrary.ru & RINC (Rossijskij indeks naučnogo 

citovanija) 
https://elibrary.ru

1999 gegründet vom Russischen Fond für Grundlagenforschung 
(Rossijskij fond fundamental‘nych issledovanij)

Ca. 2000 russische Fachzeitschriften, davon 600 auch im RSCI 

60% der Zeitschriften als Gold OA (restriktiv):

- Zugang nur mit persönlichem Account

- keine englischsprachige Version

- Keine Austausch mit internationalen Suchdiensten

OA als elitäres „Siegel“
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CyberLeninka (KiberLeninka)
https://cyberleninka.ru/

Gegründet  2012 als privates Non-Profit-Projekt (CEO Dmitrij Semjačkin, 

Iteos)

Ca. 1,5 Mio. Fachartikel (1 Fünftel aus Ukraine und Weißrussland)

Anbindung an internationale Suchdienste (Google Scholar, BASE, ROAR)

Späte staatliche Anerkennung, nach wie vor keine staatliche Förderung

OA als egalitäres Medium
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